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45.
3 wei

ganz schöne neue Lieder.
1. Herr Klink war sonst ein 2c.
2. Schönster ach Schönster 2c.

Das Erst e.
Herr Klink war sonst ein guter Mann,

Von Amt ein Stadt. Soldat,
Nur schade , daß er dann und wann

Ein Wenig trinken that,
Und dann in seinem Rausch fogar

Die arme Anna fchlug,
Wenn sie nicht that, wie er befahl,

Den Schnaps entgegen trug.

50 2

Schnaps, Schnaps, Schnaps, du edles Getränk,
Komm her mein Schab,
Reich mir ein'n Schnaps,
Und mach mir feine Ránt?!

Da half der Mutter Bitten nicht,
Der Tochter Weinen , Flehn,

Half alles nichts, Herr Klink wollt bloß
Dem Schnaps entgegen sehn.

Sie mochten wollen oder nicht,
Sie mußte Schnaps ihm hol'n.

Denn ihr Gemahl, ein Bösewicht,
Pflegt sonst sie zu versohl'n .

Schnaps, Schnaps, Schnaps 2c.


	[Seite]

